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Vorwort

Der Titel der vorliegenden Bigband-Nummer mag wie der Name einer antiken Lokomotive
klingen, ist aber in Wirklichkeit eine Telefonnummer und rvvar die von Glenn Miller. Jerry
Gray, Geiger und Akkordeonist!, schrieb selbige 1940 für dessen Orchester. Gray war von
1939 bis zur Auflösung 1942in Glenn Millers Band vor allern als Komponist und Arrangeur
tätig. L943 als Soldat zLr Millers AAF-Band kommandiert, leitete er nach dessen Tod
gemeinsam mit Ray McKinley das Orchester noch bis Ende 1945.

,,Pennsylvania 6-5000" macht auch heute im Konzertsaal noch Furore, und das verdankt das
Stück vor allem dem genialen Einfall, das 8-taktige Thema mit dem Ausrufen der
Telefonnummer durch das gesamte Orchester enden zu lassen.
Die vorliegende Übertragung auf das Akkordeonorchester behält das typische Wechselspiel
von Blech- und Holzbläsersektion bei und bezieht das Elektronium in die quasi
impovisatorischen Teile mit ein. Die rhythmischen Finessen der Orshesterbegleitung sind
für ein gutes Oberstufenorchester durchaus realisierbar. An der Registrierung sollte
möglichst nichts geändert werden. Lediglich bei stark besetzten Orchestern kann in der
1. und 2. Stimme ab Takt 93 auf das Vollchorregister verzichtet und dafur tiefe Okave
(entsprechend den Saxophonen) oder einchörig mit tiefer Oktave gespielt werden. Ein
Schlagzeuger mit guter Swingstilistik wertet den Titel ungemein auf. Für ein ambitioniertes
Orchester kann ,,Pennsylvania 6-5000" ein Höhepunkt im Konzert sein.

Rothenstein, im Juli 2005

Conrad Haase


